
Leipzig öffnet sein Tor
zum Neuseenland
TITELGESCHICHTE: Der neue Stadthafen verbindet die Innenstadt mit der Gewässerlandschaft der Region –
15 Millionen Euro wurden investiert.
LEIPZIG. Leipzig hat einen neu-
en Ankerpunkt – und zwar im
Herzen der Stadt einerseits und
im wahrsten Sinne des Wortes
andererseits. Seit einigen Tagen
ist der Stadthafen offiziell geöff-
net und ist damit nach Einschät-
zung von Oberbürgermeister
Burkhard Jung „das neue Herz-
stück des Touristischen Gewäs-
serverbundes im Leipziger Neu-
seenland mit einer enormen
Strahlkraft für Leipzig und die
Region“.

Na ja, das kann man aber
durchaus so stehen lassen – bie-
tet das Ganze den Leipzigerin-
nenundLeipzigern sowie (voral-
lem) den Gästen der Messestadt
ziemlich spannende Möglichkei-
ten.„Nur 400 Meter vom Neuen
Rathaus entfernt, können die
Leipzigerinnen und Leipziger so-
wie ihre Gäste am Stadthafen
Leipzig in ein Boot steigen und
hinaus ins Umland fahren“, so
beschreibt das Leipziger Stadt-
oberhaupt diese neuen Mög-
lichkeiten.

Auf dem rund 13800 Quad-
ratmeter großen Areal in der
Schreberstraße hat die Stadt
neben dem knapp 4000 Quad-
ratmeter großen Hafenbecken

eine Fußgängerbrücke und eine
komplett neue inklusionsge-
rechte und barrierefreie erreich-
bare Infrastruktur gebaut. Dazu
gehören auch 49 Liegeplätze –
neun für Mehrpersonenschiffe
und 40 für kleinere Sport- und
Familienboote –, Anlegeplätze
für Paddelboote sowie 90 Fahr-

radabstellplätze. Den neugestal-
teten Stadtraum zeichnen zahl-
reiche Sitzplätze sowie viele
neue Bäume, Sträucher, Gräser
und Stauden aus. Ein Gebäude
mit Gastronomie und Toiletten,
ein Kanuhaus und zwei kleinere
Bootshäuser wurden durch die
Stadthafen Leipzig GmbH im

Rahmen der Konzession errich-
tet.

Nun sind die Hoffnungen
groß, einen neuen touristischen
Trumpf in der Hand zu haben –
was auch Sachsens Ministerprä-
sident Michael Kretschmer
unterstreicht: „Mit seiner Ge-
wässerlandschaft und dem Neu-

seenland verfügt Leipzig über
ein Alleinstellungsmerkmal, das
weit über Sachsen hinaus Auf-
merksamkeit erzeugt.Der Stadt-
hafen wird zum zentralen Ein-
gangstor in diese besondere
Wasserwelt: Er stärkt die touris-
tische Entwicklung, schafft Im-
pulse für die Wirtschaft und
macht Leipzig als lebenswerte
und moderne Stadt am Wasser
weiter bekannt.“

Um diese Vision Realität wer-
den zu lassen, musste man in
Leipzig viel Zeit und viel Geld in-
vestieren: Die vorbereitenden
Arbeiten hatten im November
2021 begonnen, die Haupt-
arbeiten im September 2023.
Bereits im Jahr 2010 war die
Außenmole im Zuge der Öff-
nung des Elstermühlgrabens an-
gelegt worden. Investiert hat die
Stadt Leipzig rund 15,67 Millio-
nen Euro .– im Rahmen der Ge-
meinschaftsaufgabe „Verbesse-
rungder regionalenWirtschafts-
struktur“ werden die Kosten im
Wesentlichen zu 90 Prozent aus
Bundes- und Landesmitteln mit-
finanziert.

2 Weitere Infos:
www.leipzig.de/stadthafen

Platsch! Stadthafen Geschäftsführer Jan Benzien musste diese Taufe über sich ergehen lassen und
landete im Hafenbecken. Foto: Christian Modla

Hilfe für Männer in Not: Leipzig bekommt
neue Beratungsstelle für Gewaltopfer
Der lemann-Verein bietet Beratung und KRISENBEGLEITUNG FÜR MÄNNER, die häusliche Gewalt erlebt haben

LEIPZIG. Seit dem 1. Juni bietet
der lemann-Verein – das Netz-
werk für Jungen- und Männer-
arbeit Leipzig – mit der „Bera-
tungsstelle für gewaltbetroffene
Männer in Leipzig eine neue An-
laufstelle für Männer an, die
häusliche Gewalt erlebt haben
oder sich aktuell in einem ge-
waltbelasteten Lebens- oder
Wohnumfeld befinden.

Mit der Eröffnung der Bera-
tungsstelle erweitert der Verein
seine Hilfen im Bereich Gewalt-
schutz. Neben einer Schutzwoh-
nung für gewaltbetroffene
Männer und einer Vater-Kind-
Schutzwohnung steht nun auch
ein eigenständiges Beratungs-
angebot zur Verfügung. Das An-

gebot richtet sich an Männer, die
Gewalt in Partnerschaften oder
im familiären Umfeld erlebt ha-
ben. Die Beratung bietet einen
geschützten Rahmen, um Ge-
walterfahrungen zu bespre-
chen, Belastungen einzuord-
nen, Krisen zu bewältigen und
Perspektiven für die nächsten
Schritte zu entwickeln.

Bei Bedarf erfolgt die Vermitt-
lung an weiterführende Hilfen.
Die Beratung ist freiwillig, ver-
traulich und kostenfrei. Die neue
Beratungsstelle schließt eine
wichtige Lücke in der Unterstüt-
zung gewaltbetroffener Männer
in Leipzig. Während spezialisier-
te Schutz- und Beratungsange-
bote für Männer bundesweit

weiterhin selten sind, ermög-
licht die Kombination aus Bera-
tungsstelle, Schutzwohnung für
Männer und Vater-Kind-Schutz-
wohnung eine passgenaue
Unterstützung entsprechend
der jeweiligen Lebenssituation.

Viele Betroffene benötigen
zunächst Orientierung, Bera-
tung oder Begleitung bei der Be-
wältigung ihrer aktuellen Situa-
tion. Andere sind auf eine siche-
re Unterbringung angewiesen.
Durch die unterschiedlichen An-
gebote können Hilfen flexibel
und bedarfsgerecht gestaltet
werden.

Gewaltbetroffenheit von
Männern wird in der Öffentlich-
keit oftmals wenig beachtet.

Scham, Unsicherheit und gesell-
schaftliche Rollenerwartungen
können es Betroffenen erschwe-
ren, über ihre Erfahrungen zu
sprechen oder Unterstützung in
Anspruch zu nehmen. Die Bera-
tungsstelle möchte dazu beitra-
gen, Zugänge zu Hilfsangebo-
ten zu erleichtern und die Situa-
tion gewaltbetroffener Männer
stärker in das öffentliche Be-
wusstsein zu rücken.

2 Die Beratungsstelle befindet
sich im Haus der Demokratie
Leipzig im Leipziger Süden. Kon-
takt: Jan Klement und Moritz Jä-
ckel, Beratungsstelle für gewalt-
betroffene Männer in Leipzig, le-
mann e.V. – Netzwerk für Jungen-

und Männerarbeit Leipzig,
Telefon: 01520 7854340,
E-Mail: beratungsstelle@lemann-
netzwerk.de,
Weitere Infos unter:
www.maennerhausleipzig.de

Leipzig drückt – und rettet Leben
LEIPZIG. Was tun, wenn je-
mand plötzlich zusammen-
bricht? Die meisten Menschen
zögern – aus Unsicherheit, aus
Angst, etwas falsch zu machen.
Genau diese Hemmschwelle will
der Aktionstag „Leipzig drückt“
abbauen. Am kommenden
Montag, 29. Juni, öffnet am Au-
gustusplatz von 9 bis 16 Uhr eine
weitläufige Aktionsmeile rund
umdasThemaHerzdruckmassa-
ge und Laienreanimation.

Den Auftakt macht eine be-
sondere Aktion: Hunderte Leip-

ziger Schülerinnen und Schüler
trainierengemeinsamdenErnst-
fall und üben gleichzeitig die le-
bensrettenden Handgriffe an
Reanimationspuppen. Ab 11
Uhr eröffnet Ordnungsbürger-
meister Heiko Rosenthal offiziell
den Aktionstag – mit einer Live-
Simulation mitten auf dem Platz.
Gezeigt wird die komplette Ret-
tungskette: vom ersten Helfer
über den Notruf bis zum Eintref-
fen der Rettungskräfte.

Prominente Unterstützung
kommt von Olympiasieger Jens

Lehmann, SC-DHFK-Vereinsprä-
sident Bernd Merbitz und der
zweifachen Olympiateilnehme-
rin Saskia Feige.

Sie stehen nicht nur für Inter-
views bereit, sondern treten
auch bei der „Drück-Challenge“
an – gemeinsam mit Profisport-
lern vonRBLeipzig, SCDHfK,HC
Leipzig und den Icefighters Leip-
zig. Bürgerinnen und Bürger
können sich dabei direkt mit den
Athleten messen.

Für den richtigen Takt an den
Reanimationspuppen sorgt ab

13 Uhr die Leipziger Band Stil-
bruch live auf dem Platz. Dane-
ben laden eine Blaulichtmeile
mit historischen Fahrzeugen
und dem ASB-Wünschewagen
sowie eine „Teddyklinik“ für die
Jüngsten zum Entdecken ein.

Medizinische Experten des
Notarztdienstes Leipzig sowie
Vertreter des Universitätsklini-
kums Leipzig, des Krankenhau-
ses Sankt Georg und des Herz-
zentrums stehen außerdem
ganztägig für Gespräche zur
Verfügung.

„Wann wird es denn endlich warm?“ war noch vor wenigen Wochen
die beherrschende Frage, als es morgens vor der Fahrt zur Schule oder
ins Büro um die Wahl der richtigen Jacke ging. Diese Frage stellt sich in
diesenTagennicht.BeiTemperaturenumdie40GradCelsius fragtman
eher„Wieviel Eishabenwirnoch imKühlschrank?“GanzDeutschland
ächzt und stöhnt angesichts der tropischen Temperaturen. Kein Wun-
der: schließlich fällt bei dieser Hitze jeder Schritt schwer. Doch der Som-
mer,derunsseitdemvergangenenWochenendeauchkalendarischer-
reicht hat, hat auch seine Vorzüge. „Ab an den See oder ins Freibad“
könnte das Motto an diesem Wochenende lauten. Dafür gibt es in der
Region ja viele potenzielle Ziele. Wem das zu anstrengend ist, kann

auch zu Hause bleiben. Mit einem Eis in der einen und einem kühlen
Getränk in der anderen Hand kann man es auch auf dem heimischen
Balkon gut aushalten. Aber bitte nicht den Sonnenschirm vergessen.
Auch Sonnencreme, Kopfbedeckung und Sonnenbrille sind unver-
zichtbare Hilfsmittel.
Übrigens:BeimabendlichenGießenderBalkonpflanzenkannmansich
undseinerFamilieauchnochetwasSpaßundeineAbkühlunggönnen,
wenn (natürlich aus Versehen) nicht nur die Blumen sondern auch T-
Shirts und Hosen mit Wasser getränkt werden. In diesem Sinne: Ein
schönes hochsommerliches Wochenende wünscht..
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HALLO WOCHENENDE!

Tel. 0177/5011744
Zaunbau/-reparatur sowie Mäh- und Grasarbeiten
preiswert · fachgerecht · zeitnahe Ausführung

E-Mail: dele-service@online.de

Möbel – Service –Transport
Fa. Elmar Kraus

Umzug schnell • zuverlässig • preiswert
Möbelmontage, Möbelumbau u. Entsorgung

Tel. 0341/4 01 40 82, 4 250 513/514
Weidenweg 5, 04249 Leipzig, www.umzug-kraus.de

Tel.: 6 89 80 50 · 0170/9 03 40 03
– Umzüge – Wohnungsberäumung
– Reinigung – Schönheitsreparaturen
Fa. Kobler • Apelsteinweg 5 • 04316 Leipzig

Tel. 0177 / 5011744
Transportarbeiten & Entrümpelung

Haushaltsauflösungen fachgerecht & zeitnah
E-Mail: dele-service@online.de

Wir sammeln Ihre Bücher & Belletrisik
auch Hörbücher, CD, LP, Brettspiele,

Konsolen u.v.m. kostenfreie Abholung
Tel. 0177 / 5011744

HAUSHALTSAUFLÖSUNG
Ihr Prof i für Beräumung, Haushalts- & Gebrauchtwaren

Anruf genügt! Henry Bogk | Tel.: 0341-91858931 | www.beräumungen-leipzig.de

• Entrümpelungen von Keller bis Boden, besenrein
• Verrechnung verwertbarer Gegenstände • Antik-Ankauf

• kostenlose Besichtigung

Ihr persönliches
Dankeschön.

Eine individuelle
Trauerfeier ist
eine besondere
Wertschätzung.

STANDORTE IN LEIPZIG:

Zentrale Waldbaurstr. 2a
Leipziger Str. 58
Gohliser Str. 22

Plovdiver Str. 36

www.bestattungsdienst-hoensch.de

Telefon 0341.244 144

Entrümpelung, Kleintransporte,
Haushaltsauflösungen u.v.m.
Fa. Slowiok / DIE ZWEI % (0341) 5642016

Anzeigenannahme
für Privat- und Zeilenanzeigen

LVZ Verlagsgebäude,
Peterssteinweg 19,
04107 Leipzig

Weitere Geschäftsstellen:

Borna/Geithain
Brauhausstraße 3,
04552 Borna

Döbeln
Obermarkt 8,
04520 Döbeln

Altenburg
Tourismusinformation,

Markt 10, 04600 Altenburg

Kostenlose Servicehotline:
0800/2 18 10 40

www.sachsen-sonntag.de

Fleischerei Reißaus

Unsere Filialen: AmRatzelbogen/Kiewer Str. in Leipzig-Grünau
• im NORMA in Schkeuditz, Modelwitzer Str. 1 • in Taucha, Poststraße 1

Unser Angebot für dieWoche vom 29.06. - 04.07.2026

ab Donnerstag

Rinderrouladen 100 g1,59 €
aus der Kugel

Schweinegulasch
100 g0,79 €

Sülzterrine Stück4,99 €
geräucherter
Speck 100 g0,69 €
aus eigener Produktion Angebote solange der Vorrat reicht!

MEHR SICHTBARKEIT, MEHR
REICHWEITE, MEHR ERFOLG!

www.sachsen-medien.de
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